
Wir haben einen nachhaltigen Stromanbieter, der 
zu 100% erneuerbare Energien nutzt.

Wer als Letztes den Laden verlässt, kontrolliert 
an PCs, WLAN-Routern und Lampen, ob wirklich 
alles ausgeschaltet ist. 

Bei uns steht immer eine Karaffe mit Leitungs-
wasser. Wer Lust auf Sprudel hat, nutzt den 
Soda-Sprudler.

Bei uns gibt es losen Kaffee & unverpackten Tee.

Bei uns gibt’s regionale Bio- und Hafermilch aus 
Glasflaschen.

Bei Teambesprechungen und Kundenterminen 
gibt es regionales Obst, Kuchen und Kekse vom 
Bio-Bäcker oder Cracker aus dem Unverpackt-
Laden.  

Wir haben eine Schublade mit Beuteln, Schraub-
gläsern & Edelstahlboxen. Jede*r Mitarbeiter*in 
bedienen, wenn’s zum Bäcker oder Mittags-
imbiss geht.

Wir haben ein super funktionierendes Mülltren-
nungs-System: Wir trennen Papier und Plastik, 
Metall, Glas & Bioabfälle. 

Wir setzen natürlich alles daran, erst gar keinen 
Müll zu produzieren. Unseren Papiermüll haben 
wir schon sehr weit reduziert, da wir fast nie 
etwas ausdrucken.

Bei uns sind Ordner, Mappen und Heftstreifen 
aus 100% Recyclingpapier. Wir nutzen selbst-
geschnittene Trennblätter aus Altpapier!

Wir sind richtig gut im Tintesparen: Wann immer 
es geht, drucken wir vier Seiten auf eine, doppel-
seitig, schwarz-weiß und im Entwurfsmodus.

Unser ganzes Team radelt zur Arbeit oder geht 
zu Fuß, ab und an nutzen wir öffentliche Ver-
kehrsmittel.

Wenn sich Geschäftsreisen nicht durch Video-
konferenzen ersetzen lassen, reisen wir mit der 
Bahn an. 

Unsere Unternehmensziele sind klimafreundlich: 
Mit dem was wir produzieren, setzen wir uns 
gegen den Klimawandel ein

Wir haben einen Strom-Mix. Ein Teil unseres 
Stroms kommt aus Kohle- und Atomkraftwerken.

Bei uns achtet niemand darauf, ob Geräte ausge-
schaltet sind. Vieles bleibt auch übers Wochenende 
im Standby-Modus.

Wir kaufen Wasser immer in Plastikflaschen.

Wir haben Alu-Kaffeekapseln und verpackten Tee.

Bio-Milch kaufen wir nie. Wir haben konventionelle 
Milch im Tetra-Pack.

Snacks und Getränke für Teambesprechungen und 
Kundenterminen besorgen wir im konventionellen 
Supermarkt. Wo die Lebensmittel produziert wur-
den? Und wie? Keine Ahnung. 

Zum Bäcker nimmt niemand einen Brotbeutel oder 
eine Box mit. Und zum Mittagsimbiss auch nicht. 
Da fällt schon eine Menge Müll an. 

Ob Papier oder Plastik, Metall, Glas oder Bioabfälle: 
Bei uns kommt alles in die Restmülltonne.

Ob Verpackungen oder Ausdrucke… uns ist es 
eigentlich egal, wie viel da anfällt. Unsere Mülltonne 
ist groß! 

Bei uns sind Ordner, Mappen und Heftstreifen aus 
Plastik. 

Tinte sparen? Da achtet keiner drauf.  

Wir fahren alle mit dem Auto zur Arbeit.

Für Geschäftsreisen sind wir viel mit dem Flugzeug 
unterwegs.

Unsere Unternehmensziele sind alles andere als 
klimafreundlich: Ehrlich gesagt heizen wir die 
Klimakrise ganz schön an.  

KLIMACHECK

GLS Bank
BIC/Swift-Code: GENODEM1GLS
IBAN: DE06 4306 0967 0076 0878 01 
(Spenden steuerlich absetzbar)

  youtube.com/greencityev 

  instagram.com/greencityev

  fb.com/greencityev

  twitter.com/greencityev

  linkedin.com/company/green-city-e-v

Jetzt mitmachen:
greencity.de/unterstuetzen

Green City e.V.
Lindwurmstraße  88
80337 München

+49 89 890 668 − 0
verein@greencity.de
greencity.de/verein

Das ist klimafreundlich… … und das nicht


